
 

 

Schwarze -Heide-Schule 
Städt. Gemeinschaftsgrundschule  

Roßbachstr. 21 

46149 Oberhausen  
Tel.: 0208 / 620 49 70  

Fax: 0208 / 620 49 77  

www.schwarze-heide-schule.de





Was wir wollen ...  

 

Wir sind ein ĂHaus des Lernensõ und deshalb sollen sich an unserer 

Schule alle Schüler und Schülerinnen, Lehr kräfte , Mitarbeiterinnen, 

Eltern und alle anderen wohl fühlen. 

 

Wir wollen, dass die Kinder die Möglichkeit bekommen, zu lernen und 

nach ihren Fähig keiten und Begabungen gefördert zu werden.  

Dazu brauchen wir eine gute Gemeinschaft, die verantwortungsvoll 

miteinander umgeht und friedlich zusammen lebt.  

 

Das Zusammenleben wird durch Regeln bestimmt; diese Regeln 

müssen alle kennen und von allen eingehalten werden ð nur so können 

wir ruhig, friedlich und erfolgreich miteinander leben und lernen.  

 

Unsere Ziele:  

Wir gehen freundlich miteinander um.  

Wir achten die Rechte anderer.  

Wir erkennen die Meinung anderer an.  

Wir ordnen uns in die Gemeinschaft ein  

Wir übernehmen Verantwortung für unsere Mitmenschen.  

Wir achten das Eigentum anderer.  

Wir übernehmen Verantwortung für unsere Umwelt.  

Wir erfüllen unsere Aufgaben.  



Unsere Schulregeln  

 
 

 

J Ich behandle andere so, wie ich auch selber 

behandelt werden möchte.  
 

J Ich verhalte mich so, dass ich im Unterricht und in 

der Villa Pfiffikus nicht mutwillig störe.  
 

J Ich verhalte mich im Schulgebäude ruhig.  

Auf den Schulfluren u nd in der Villa Pfiffikus renne 

und lärme ich nicht.  
 

J Ich gehe mit meinem Eigentum und dem Eigentum 

anderer sorgsam um.  
 

J Alle Materialien haben ihren Platz.  

Nach Gebrauch lege ich sie zurück.  
 

J Keine Gewalt! Ich versuche, Streit friedlich zu 

lösen.  
 

J Die T oiletten sind kein Spielplatz!  

Ich achte darauf, dass sie sauber bleiben.  



Wenn ich Streit habe, versuche iché 

 

1.  mit dem anderen Kind über unseren Streit zu 

sprechen  

2.  mir Hilfe zu holen (Paten, Mitschüler, Aufsicht oder 

andere Erwachsene)  

 

Mit einander ist besser als gegeneinander!  

 

Es ist NICHT erlaubt, é 

ü zu spucken, zu treten, zu schlagen,  

      zu erpressen   
 

ü Sand, Steine, Stöcke oder Schneebälle zu 

werfen   

ü Schimpfwörter und rassistische 

Äußerungen zu benutzen  
 

ü mit körperlicher Gewalt bei Streit zu 

drohen  
 

 



Was passiert, wenn ich diese Regeln nicht 

befolge?  
 

 

a) Wenn ich die Regeln nicht  befolge,  

 

ü muss ich mich entschuldigen.  

ü bekomme ich eine Ermahnung. 

ü bekomme ich Sonderaufgaben.  

ü werden in schlimmeren Fällen meine Eltern 

informiert.  

ü nehme ich an einer Förderung des sozialen 

Verhaltens teil.  

ü entscheidet in ganz schweren Fällen die 

Schulleitung.  

 

 

b) Wenn ich verbotene Dinge  mitbringe,  

 

ü muss ich diese abgeben und können von meinen 

Eltern abgeholt werden.  

 

c) Wenn ich absichtlich  etwas kaputt 

gemacht habe,  

 

ü müssen meine Eltern den Schaden bezahlen.  



Spielgeräte  

 

 Hofpause  Villa Pfiffikus  

Rollbretter  ¶ auf dem oberen 

Schulhof  

¶ im Bereich bis zur 

Schr äge  

¶ NICHT den Berg 

hinunterrollen  

¶ auf dem unteren 

Schulhof  

¶ NICHT im Ballfeld  

Blaue 

Tonnen 

¶ NICHT hinten am Klettergerüst/im Sand  

¶ Tonnen nur rollen  

¶ NICHT bergab rollen  

¶ NICHT im Ballfeld  

Stelzen  ¶ nur zum Stelzen laufen  

¶ NICHT im Ballfeld  

Seilchen  ¶ NICHT am R ollbrett oder Klettergerüst 

anbinden 

Reifen  ¶ NICHT in den Baum werfen  

Bälle ¶ nur ein Ball pro Ballfeld  

 

Die Schulregeln wurden im Herbst 2009 zusammengetragen und in dieser 

Form festgehalten.  

 

 



Unsere Schul ordnung 
 

Diese Schulordnung haben wir uns alle  - Kinder, Lehr kräfte , 

Mitarbeiterinnen, Eltern und alle am Schulleben Beteiligten - im 

September 2002 g egeben. Sie wurde von der Schulkonferenz der 

Schwarzen-Heide-Schule genehmigt.  

 

In der Schule leben und arbeiten  

Eigentlich ist es ganz einfach, in der Schule mit anderen 

Mi tschülern und den Lehrern und Lehrerinnen gut auszukommen.  

 

Ich behandele die anderen so, wie ich auch gerne  

behandelt werden möchte.  

 

Ich möchte nicht angeschrieen werden, nicht mit fiesen Wörtern 

beschimpft werden, nicht angerempelt, geschubst, geboxt o der 

getreten werden, vor allem auch nicht bespuckt werden.  

 

Deshalb gilt:  

Č Ich schreie andere Kinder nicht an.  

Č Ich beschimpfe sie nicht mit fiesen Wörtern.  

Č Ich remple sie nicht an.  

Č Ich boxe andere nicht.  

Č Ich trete meine Mitschüler nicht.  

Č Ich schubse sie nic ht.  

Č Ich spucke sie nicht an.  



 

Ich will auch nicht, dass mich jemand gleich boxt oder tritt, weil ich 

aus Versehen gegen ihn gefallen bin. Ich will, dass der andere sich 

erst einmal informiert, was vorher passiert ist.  

 

Also: 

Č Erst einmal informiere ich mich , was überhaupt los ist.  

Ich schlage, boxe oder trete nicht gleich einen anderen, der 

mich berührt hat.  

Č Bei Streitereien mische ich mich nicht ein, sondern beachte 

erst einmal, was los ist. Ich biete mich höchstens als 

Streitschlichter an.  

Č Ich kann auch v ersuchen, Streit aus dem Weg zu gehen.  

Č Ich stelle kein Bein.  

Č Ich bewerfe keinen.  

 

Hilfen  

Č Wir erinnern uns gegenseitig an Regeln.  

Č Wir helfen anderen, kümmern uns um den anderen, trösten uns.  

Č Wir holen die Paten.  

Č Wir holen die Aufsicht.  



Allgemeine Regeln  

1. Ich muss immer regelmäßig zur Schule gehen.  

2. Ich versuche, Streit friedlich zu lösen. 

Ĕ Ich kann mir Hilfe bei Lehrern holen.  

3. Ich fühle mich auch für andere mitverantwortlich:  

Wenn ich zum Beispiel eine Prügelei sehe, schaue ich nicht zu, 

sondern hole eine Lehre rin/einen Lehrer.  

4. Ich bin freundlich zu meinen Mitschülern.  

Ich darf sie nicht beschimpfen, mich über sie lustig machen 

oder sie bedrohen.  

Wir sind alle Kinder, die miteinander leben und lernen wollen, 

egal, ob ein Kind türkischer, russischer, polnischer. .. oder 

deutscher Nationalität ist.  

Ĕ Wenn ich das vergesse, mache ich mir dazu schriftlich 

Gedanken. 

5. Ich gehe vorsichtig mit den Sachen (Tornister, Bücher, 

Kleidung, Arbeitsblätter, Materialien...) meiner Mitschüler und 

der Lehrer um.  

6. Ich gehe ordentlich mi t den Materialien der Schule um, wie 

zum Beispiel: Bücher, Möbel, Wände, Spiele, ... .  

Ĕ Eigentum der Schule, von Mitschülern oder Lehrern, das 

ich beschädigt oder mutwillig verschmutzt habe, müssen 

meine Eltern ersetzen.  



7. Ich bringe kein Spielzeug (Gameboy, Pokemonkarten,... ) mit in 

den Unterricht , wenn es meine Klassenlehrerin  nicht 

ausdrücklich erlaubt, um damit im Unterricht  zu spielen. 

Ĕ Ansonsten müssen meine Eltern dieses Spielzeug 

persönlich in der Schule abholen kommen. 

8. Ich sage immer die Wahrheit, auch wenn ich mal Unsinn 

gemacht habe. 

9. Ich zeige mein ăHausaufgaben- und Mitte ilungsheft ò, in dem 

Lehrer  aufschreiben, wenn ich gegen Regeln verstoßen und 

deshalb eine Strafe bekommen habe,  sofort  meinen Eltern, 

damit sie Be scheid wissen und die Mitteilung unterschreiben 

können. 

  

Regeln im Gebäude und Flur  

1. Ich versuche, möglichst sandfrei die Gebäude zu betreten!  

Ĕ Ich fege die Klasse.  

2. Ich gehe geordnet und leise in die Klasse , dabei renne ich 

nicht, schubse nicht, drängele nicht! Auf der Treppe gehe ich 

immer rechts!  

Ĕ Ich muss als Letzter in der Reihe gehen, als Letzter   die 

Klasse betreten.  

3. Jacken hänge ich ordentlich auf, verhänge sie nicht, verstecke 

sie nicht und werfe sie  nicht  herunter!  

Ĕ Ich äußere mich schriftlich über mein Verhalten und 

lasse es die Eltern unterschreiben.  



4. Beim Verlassen der Klasse renne ich nicht , ich springe nicht, 

ich drängle und schubse nicht !  

Ĕ Ich muss zurückgehen und e inen erneuten Versuch 

starten.  

Ĕ Bei wiederholtem Fehlverhalten, muss ich die Regeln für 

den Gebäude- und Flurbereich der Schulordnung 

abschreiben.  

5. Ich trage Spielgeräte vernünftig!  

Ĕ Ich muss die Spielgeräte zurückbringen, bzw. darf sie in 

der nächsten Pause nicht benutzen.  

Ĕ Bei wiederholtem Fehlverhalten, muss ich die Regeln für 

den Gebäude- und Flurbereich abschreiben.  

6. Ich betrete in den Pausen die Gebäude nicht ohne Erlaubnis! 

Zur Bücherei bringe ich den Ausweis mit!  

Ĕ Kinder ohne Ausweis müssen das Gebäude verlassen. 

7. Ich setze mich nicht auf das Geländer und rutsche!  

Ĕ Bei Wiederholung muss ich 1 Zusatzstunde in der 

Schule verbringen.  

8. Ich werfe keine Gegenstände über das Geländer oder die 

Treppe herunter!  

Ĕ Werden Jacken heruntergeworfen, müsse n die Regeln 

für den Gebäude - und Flurbereich der  Schulordnung 

abgeschrieben werden.  

9. Ich beschmutze keine Wände!  

Ĕ Ich muss die beschmutzte Wand selber säubern.  



Schulhof \  Pause  

1.  Ich darf den Schulhof nicht verlassen.  

2. Ich gehe nicht an fremdes Eigentum (To rnister, Jacken o.ä.).  

3. Tornister stelle ich nicht in den Weg.  

4. An Spielgeräten drängle ich nicht vor.  

5. Ich gehe mit den Spielen sorgfältig um und bringe sie am 

Ende der Pause zum Spielehaus zurück. 

6. Ich helfe beim Einsammeln der Spiele.  

7. Ich benutze alle Spie le als Spielgerät, nicht um andere damit 

zu verletzen.  

8. Ich schubse nicht und werfe nicht mit Sand, Steinen, o.ä. . 

9. Ich wälze mich nicht im Dreck.  

10. Ich klettere nicht über Zäune und auf Bäume.  

12.  Müll werfe ich nicht auf den Boden, sondern in den   

Mülle imer.  

13. Ich darf mich nicht auf dem Parkplatz aufhalten.  

14. Ich verbringe die Pause draußen, außer in Regenpausen.  

(Aufenthalt in den Gebäuden ist verboten).  

15. Ich besuche die Bücherei nur mit  dem Ausweis.  

16. Ich darf im Eingangsbereich des Altbaus nicht fangen sp ielen. 

17. Ich springe nicht von den Treppen, die zwischen Alt - und 

Neubau sind. 

18. Nach dem Schellen stelle ich mich sofort mit einem Partner 

auf.  



BEI STREIT:  

Č Kinder, die Streit hatten, spielen in getrennten Ecken.  

Č Ich streite mich mit Worten, ohne körperlichen Ei nsatz.  

Č Ich entschuldige mich.  

Č Ich schreibe den Grund des Streits auf.  

Č Ich gehe zur Aufsicht.  

Č Ich mache das, was die Aufsicht sagt.  

Č Ich verwende keine schlimmen Ausdrücke.  

 

Č Bei wiederholten Verstößen  

Ĕ bekomme ich einen Brief von der Schule nach Hause 

geschickt.  

Ĕ darf ich nicht in die Hofpause gehen und muss stattdessen 

die Pausenregeln in der Kl asse abschreiben . 

 

Toilettenbenutzung  

1. Ich mache in die Toilette, nicht absichtlich daneben.  

Ĕ Ich muss die Toilettenräume reinigen . 

2. Ich verstopfe die To ilette nicht.  

Ĕ Die Eltern müssen für den Schaden aufkommen . 

3. Ich ziehe immer ab. 

4. Ich veranstalte keine Überschwemmung.  

Ĕ Ich muss die Toilettenräume reinigen . 

5. Ich spiele nicht mit dem Wasser.  

Ĕ Ich muss die Toilettenräume reinigen.  



6. Ich halte die Wände der Toilet te sauber.  

Ĕ Ich muss die Toilettenräume säubern.  

7. Ich spiele nicht mit dem Toilettenpapier.  

Ĕ Das Kind muss die Toilettenräume aufräumen.  

8. Ich spiele nicht in den Toilettenräumen.  

9. Ich sperre niemanden in den Toiletten ein.  

10. Ich stelle mich nicht auf die Toilet te.  

11.  Ich versuche, während der Pause zur Toilette zu gehen und 

nicht während des Unterrichts.  

 

Gemeinsame Wege 

1. Ich reiße keine Sträucher, Blumen  und Äste ab.  

Ĕ Ich darf beim nächsten Mal nicht mitgehen.  

2. Ich laufe auf dem Gehweg, immer an der Häuserseite, nicht zu 

nahe am Bordstein.  

Ĕ Ich gehe an der Hand und/oder neben der Lehrerin.  

3. Ich achte auf Ausfahrten.  

4. Ich beachte Verkehrsregeln, achte auf Autos und den Verkehr.  

Ĕ Ich gehe an der Hand und/oder neben der Lehrerin.  

5. Beim Laufen lasse ich keine Lücken aufre ißen, achte auf den 

Vordermann und trete ihm nicht in die Hacken.  

6. Ich laufe zügig, ohne zu rennen, ohne zu schubsen und ich 

bleibe nicht ohne Grund stehen.  

Ĕ Ich gehe an der Hand und/oder neben der Lehrerin.  

7. Ich laufe nicht vor.  



8. An Straßenecken und Kreuzung en halte ich an und warte auf 

das OK der Lehrerin/des Lehrers.  

Ĕ Ich schreibe die Regeln ab und lasse sie von den Eltern 

unterschreiben.  

 

Č Bei wiederholten Verstößen  

Ĕ bekomme ich einen Brief von der Schule nach Hause 

geschickt.  

Ĕ werde ich zeitweise von Unterri chtsgängen/Ausflügen 

ausgeschlossen. 

 

In der Turnhalle:  

1. In den Umkleideräumen ziehe ich mich zügig um, ohne dabei 

auf die Bänke zu steigen oder andere Kinder zu ärgern.  

2. Ich benutze zum Öffnen und Schließen der Türen benutze die 

Klinke. 

3. Ich lege die Kleidun g ordentlich zusammen.  

4. Den Geräteraum betrete ich nur, wenn es die Lehrerin / der 

Lehrer vorher erlaubt hat.  

5. Ich  benutze die Geräte erst, wenn die Bewegungsaufgaben 

erklärt wurden.  

6. Vor einem Sportgerät  halte ich die Reihenfolge ein , schubse 

und drängele nicht.  

7. Nach einem verlorenen Spiel wird keiner  beschimpft!  

8. Ich lache niemanden aus!  



Wenn ich die Regel nicht beachte, muss ich  

Ĕ mich anziehen und zugucken 

Ĕ die Regeln abschreiben  

Ĕ bei schwerem bzw. wiederholter Verstoß:  

Ich werde von der nächsten Sportstunde  ausgeschlossen 

und muss am Unterricht der Parallelklasse teilnehmen  

Die Eltern werden schriftlich darüber informiert.  
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Liebe Eltern, 

 

damit alle Kinder an unserer Schule lernen und gefördert werden können, achten wir 

darauf, verantwortungsvoll miteinander umzugehen und friedlich zusammen zu leben. 

Leider muss ich Ihnen mitteilen, dass Ihr Sohn / Ihre Tochter ______________________ 

sich heute in der Schule nicht an die vereinbarten Regeln gehalten hat! 

o Er/Sie hat massiv den Unterricht gestört! 

o Er/Sie hat sich gegenüber einer Lehrkraft bzw. schulischen Mitarbeitern sehr 

respektlos verhalten! 

o Er/Sie ist mehrfach den Aufforderungen der Lehrkraft nicht nachgekommen! 

o Er/Sie hat ein anderes Kind massiv körperlich angegriffen! 

o Er/Sie hat ein anderes Kind massiv verbal angegriffen! 

o Sonstiges:   _______________________________________________________ 

_________________________________________________________________ 

 

 

 

 

 

 

Aus diesem Grund wird Ihr Kind am _____________  in der  _____ Stunde an einer 

Förderung des sozialen Verhaltens teilnehmen. 
 

Bitte sprechen Sie mit Ihrem Kind über sein Verhalten ! 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Ich habe die Nachricht zur Kenntnis genommen: _______________________________ 

                    Unterschrift eines Erziehungsberechtigten

Oberhausen, den __________ 

http://www.schwarze-heide-schule.de/

